
Sommer in Breitenfurt
Wir dürfen hier leben wo andere gerne Urlaub machen würden. Umgeben von Wäldern, Wiesen und 
Feldern, im Einklang mit der Natur. Gerade in diesen herrausfordernden Zeiten genießen wir unsere 
wunderbare Heimat. Schauen wir, dass wir füreinander da sind, sind wir ein Vorbild für unsere kleinsten 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, leben aktiv das Miteinander und hoffentlich können wir bald wieder 
gemeinsam unsere Brauchtums- und Traditionsveranstaltungen genießen. Sind wir dankbar in welch 
wunderbarer Umgebung und Landschaft wir leben dürfen. In diesem Sinn noch einen schönen Sommer 
in unserem Breitenfurt. 
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Gemeinsam mit Städte- und Ge-
meindebund hat das Land NÖ 
entschieden, dass die Kindergär-
ten heuer keine Ferien machen. 
Für die Kinderbetreuung während 
der Coronakrise mussten sich be-
reits viele Eltern Urlaub nehmen, 
die dreiwöchige Pause der Betreu-
ungseinrichtungen wird deshalb 
im Sommer gestrichen. Ursprüng-
lich sollte das Angebot nur be-
rufstätigen Eltern zur Verfügung 
stehen, eine nachträgliche Umfor-
mulierung durch das Land sorgte 
vielerorts für Verwirrung und 
führte zu teils heftigen Debatten. 
In Breitenfurt sorgen wir aber für 
faire Bedingungen, denn die Re-
geln müssen für alle Betroffenen 
gleich sein. Keine Familie, kein 
Kind darf aufgrund einer verspä-
teten Regeländerung benachteili-
gt werden. Das Land NÖ möchte 
die Gemeinden bei der Kinderbe-
treuung finanziell unterstützen. 

Bedarfserhebung
Mitte Juni wurde mittels Befragung 
erhoben, wie viele Familien die Be-
treuung überhaupt nutzen wollen. 
Kinder sollen demnach den gesam-
ten Sommer hindurch im Kindergar-
ten spielen und „lernen“ können. Das 
Betreuungsangebot richtete sich zu-
nächst nur an berufstätige Eltern oder 
Alleinerziehende, schließlich sind wir 
in einer Krisensituation, in der wir er-
schwerten Bedingungen (Abstandsre-
gelungen, Maskenpflicht, verringerte 
Gruppengrößen) gegenüberstehen 
und die Erhaltung der Gesundheit 
noch immer oberstes Ziel ist. Die For-
mulierung in der Befragung wurde 

dementsprechend ausgeführt, wobei 
nicht alle Familien mit diesen Vorga-
ben einverstanden waren.

Nachträgliche Regeländerung
Für viele Eltern waren 
die geforderten Betreu-
ungsvoraussetzungen 
nicht verständlich, sie 
bestanden im Rahmen 
des „Krisenpaketes“ auf 
ein durchgängiges Be-
treuungsangebot, unab-
hängig von einer Berufs-
tätigkeit. Diesem Druck 
nachgebend korrigierten 
das Land NÖ und der Ge-
meindevertreterverband 
die Regeln nachträglich, 
wobei die ursprüng-
liche Befragung bereits 
durchgeführt war. Fami-
lien, die sich in der Zwi-
schenzeit die Betreuung 
selbst organisiert hatten, 
sollten demnach durch 
die Finger schauen. Die 
Wiederholung der Be-
fragung unter den neu-
en Bedingungen war 
nicht vorgesehen, also 
suchten wir in Breitenfurt 
nach einer unbürokratischen Lösung, 
um keine Familie im Stich zu lassen. 
Schließlich sollen Hilfe und Unterstüt-
zung dort ankommen, wo sie wirklich 
dringend benötigt werden. Durch 
eine kurze Begründung, warum un-
bedingter Betreuungsbedarf in der 
Krise besteht, sollten nun weitere 
Kindergartenplätze vergeben wer-
den. Doch auch diese Vorgangsweise 
wurde nicht von allen Betroffenen ak-
zeptiert. Wir sehen in der Gemeinde 
und ihren BürgerInnen Kooperations-
partner, die einander stets unterstüt-
zen sollten, vor allem in einer Krise. 
Andere, vor allem auch die Oppositi-
onsparteien, wollen aus den betrof-

fenen Eltern „Bittsteller“ machen und 
verwechseln das reine Betreuungsan-
gebot im ersten Corona-Sommer mit 
der regulären Bildungseinrichtung 

während des Jahres. 

Politischer Aufreger
Dass sich das Angebot zunächst nur 
an Berufstätige und Alleinerziehen-
de richtete, sorgte auch politisch für 
Aufregung. Grüne und NEOS kritisie-
ren, dass Kindergärten und Gemein-
den einen Beschäftigungsnachweis 
der Eltern für die Anmeldung zur 
Ferienbetreuung verlangten. Sofort 
unterstellte man, dass die „Bildung“ 
unserer Kinder nicht wichtig sei und 
ein altes Familien- und Rollenbild fort-
geschrieben wird, da die Hauptlast 
der Betreuung wieder bei den Frauen 
liegt. Der Umstand, dass wir hier ge-

DIE SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Wolfgang Schredl
Gleiche Regeln für 
alle - Fairness in 
Breitenfurt

						          Kinderbetreuung in der Krise

Das nächste Ferienspiel am Schredlhof kommt bestimmt…
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meinsam eine Krisensituation zu be-
wältigen haben, wurde vollkommen 
ausgeblendet. Ebenso, dass wir als 
Gemeinde schon lange wichtiger Teil 

des „Familienland Niederösterreich“ 
sind und es uns in diesem Zusammen-
hang schon immer ein großes Anlie-
gen ist, dass Familien jene Unterstüt-
zung bekommen, die sie dringend 
benötigen, selbstverständlich unab-
hängig von Corona. Als schon lange 
in Breitenfurt politisch Verantwort-
liche wissen wir um den wichtigen 
Bedarf an Bildungs- und Betreuung-
sangeboten, selbstverständlich auch 
während der Ferienzeit und speziell in 
diesem Sommer. Unser Verständnis ist 
es aber auch, dass außergewöhnliche 
Situationen außergewöhnliche Maß-
nahmen erfordern, vor allem, wenn 
man das Allgemeinwohl und die 
Gesundheit der Menschen im Auge 

behalten muss. Unhaltbare Vorwür-
fe und politische Grundsatzdebatten 
haben aus unserer Sicht hier keine Be-
rechtigung, sogleich man damit wohl 

ohnehin andere 
Ziele verfolgt.

Unsere Ver-
antwortung
Gemeinsam mit 
meinem Team, 
trage ich als Bür-
germeister auch 
Verantwortung 
dafür, optimale 
Rahmenbed in -
gungen für all 
jene Menschen zu 
schaffen, die sich 
dafür entschei-
den, in Breitenfurt 
eine Familie zu 
gründen. Wir sind 
sicher, dass vor 
allem Kinder eine 
Gemeinde beson-
ders lebens- und 
liebenswert ma-
chen. Aus diesem 
Grund unterstüt-
ze ich beispiels-

weise das von der ÖVP ins Leben 
gerufene Breitenfurter Ferienspiel 
und öffne meine Bauernhoftüren seit 
Jahrzehnten für Kinder und Familien, 
auch jenseits der Gemeindegrenzen. 
Für uns, als eine familienfreundliche 
Gemeinde, stehen neben der benö-
tigten Infrastruktur natürlich unsere 
Kinder im Vordergrund, mit all ihren 
Bedürfnissen und Wünschen: Be-
treuung, Entwicklung, Erziehung, Bil-
dung, Gesundheit, Bewegung uvm. 
Für die Eltern geht es auch um die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
und eine Chance auf ein ausgewo-
genes und sorgenfreies Leben. Hier 
müssen wir, wie auch in allen ande-
ren Bereichen, konstruktiv und auf-

geschlossen zusammenarbeiten und 
uns immer als Partner auf Augenhöhe 
sehen und verstehen. Gerade die Co-
rona-Krise kann auch als Chance ver-
standen werden, sich in dieser Situ-
ation vereint zu bewähren und diese 
Partnerschaft für zukünftige Heraus-
forderungen zu festigen.

Großer Dank
In den letzten Wochen und Monaten 
haben sich zahlreiche Eltern, Großel-
ter und Erziehungsberechtigte auf-
grund der Corona-Krise großartig 
darum bemüht, ihre Kinder zuhause 
zu betreuen, anstatt sie in die Kinder-
betreuung oder Schule zu bringen. 
Zum Schutz unser aller Gesundheit 
wurde hier den Betroffenen einiges 
abverlangt, denn schließlich änderte 
sich ihr üblicher Alltag schlagartig. 
Viele Betreuungspflichtige gelangten 
an den Rand der Belastbarkeit und 
leider werden wir mit diesen außer-
ordentlichen Umständen noch länger 
konfrontiert sein. Ihnen möchte ich 
meinen großen Dank aussprechen, 
ebenso wie allen anderen Menschen, 
die in dieser schweren Zeit zusam-
mengehalten und auf diese Weise zur 
Bewältigung der Krise beigetragen 
haben. Um den Eltern und allen 
Betroffenen das Zurückkehren in 
den Berufsalltag oder eine kurze 
Erholungsphase in den kommen-
den Sommermonaten ermögli-
chen zu können, haben wir nun 
gemeinsam eine gangbare Lösung 
für die heurige Ferienbetreuung 
gefunden. Ich hoffe, dass alle 
Eltern und Kinder gut und mög-
lichst sorgenfrei durch den Som-
mer kommen, denn nach diesen 
schwierigen Monaten haben sich 
wirklich alle Menschen ein paar 
unbeschwerte Momente verdient.

Ihr/Euer
Wolfgang Schredl 

Bürgermeister

Das nächste Ferienspiel am Schredlhof kommt bestimmt…
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Seit 35 Jahren 
Ihr Spezialist
für Immobilien.

Telefon: 0664 3012664

Seriös. Diskret. Verlässlich.
www.vojta-consult.at

2384 Breitenfurt, Apfelbrunngraben 49

Dipl.-Ing. Günter Vojta
Staatl. konz. Immobilienmakler & Sachverständiger

Als seriöser Immobilienfachmann der alten Schule 
und als erfahrener Sachveständiger biete ich Ihnen 
meine hoch professionelle, diskrete Dienstleistung 
für die bestmögliche Verwertung Ihrer Immobilie. 
Gerne ermittle ich für Sie den präzisen Verkehrswert 
Ihres Hauses oder Grundstückes bzw. Ihrer Villa, 
Wohnung oder Gewerbeimmobilie. Als Netzwerker 
verfüge ich über die besten Verbindungen.

Die Meisterhand...
...bringt’s an die Wand

ob weiss oder bunt...
...die Fassade nach Wunsch
Die Fassade ist das Gesicht ihres Hauses, sie ist der erste 
Eindruck den Menschen bei ihrem Besuch gewinnen. 
Wir bieten ihnen auch im Bereich Fassadengestaltung 
den vollen Service. Wir verputzen, streichen und machen 
Ausbesserungsarbeiten. Bei Wunsch stehen wir ihnen 
auch gerne zur Beratung zur Verfügung.

Stuck zuck...
Für die gelungene Stilelemente in ihrem Haus sorgen unsere 
geschulten Fachkräfte. Ob einfache Ausbesserungsarbeiten 
oder neue Stuckaturen, ob ausgefallene Motive oder 
elegante Deckenabschlüsse, wir erledigen es schnell und 
sauber. Gerne beraten wir sie und stehen ihnen bei der 
Ideenfi ndung zur Seite.

Malermeister

Michael Sattler
Wand & Bodenbeschichtungen

Sonnenschutz &  Mehr

zugestellt durch Post.at

Malermeister

Michael Sattler
Wand & Bodenbeschichtungen

Sonnenschutz &  Mehr

Hauptstraße 60
2384 Breitenfurt

Tel. 0676 / 474 44 15
Wand- & Bodenbeschichtungen 
Sonnenschutz und mehr

www.malermeister-sattler.at

DR. FLORIAN WALTER, MBA
Notarsubstitut D R X @ D R X . AT                     W W W. D R X . AT                     DR. MARTIN DRAXLER

Notar | Mediator

NOTARIAT PERCHTOLDSDORF
2380 P E RC H TO L D S D O R F

MARKTPLATZ 12 | RATHAUSPASSAGE

 Hauskrankenpfl ege, Heimhilfe, 24-h-Betreuung
 Mobile Pfl ege- und Demenzberatung
 Mobile Physiotherapie
 Notruftelefon – Hilfe auf Knopfdruck
 Hilfswerk Menüservice
 Ehrenamtlicher Besuchsdienst

Holen Sie sich jetzt kostenlos
Ihren Pfl egekompass beim Hilfswerk 
in Ihrer Nähe oder bestellen Sie unter
02742/249, service@noe.hilfswerk.at. 

Holen Sie sich jetzt kostenlos
Ihren Pfl egekompass beim Hilfswerk 

Der Hilfswerk  
Pfl egekompass

Eine Orientierungshilfe 
rund um Pfl ege 
und Betreuung.

GRATIS
bestellen!

Rufen Sie uns an.
Wir helfen gerne!
Hilfswerk Wienerwald
Hirschentanzstraße 1a
2384 Breitenfurt
Tel. 02239/42 30
Mo bis Fr 8.00 – 13.00 Uhr 

Hilfe und
Pfl ege 
daheim.

Pfl ege? Hilfswerk.

w
w

w
.h

ilf
sw

er
k.

at
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Seit 2018 hat die EU Kommission 
in vier Tranchen europaweit 120 
Millionen Euro für kostenlosen In-
ternetzugang in Parks, auf großen 
Plätzen, in öffentlichen Gebäuden, 
Bibliotheken, Gesundheitszentren 
und Museen vergeben. Finanziert 
wurden Geräte- und Installations-
kosten von WiFi-Hotspots und 
modernster WLEN-Technologie in 
den Zentren des öffentlichen Le-
bens in Form von Gutscheinen in 
Höhe von je 15.000 Euro. 

Der Prozess
Dank der Initiative von unserem Lan-
desrat Martin Eichtinger und NÖ.Re-
gional begannen wir mit der general-
stabsmäßigen Vorbereitung und der 
minutiösen Planung der Teilnahme 
am Ausschreibungsprozess, denn es 
hieß schnell zu sein, schließlich galt 
das Prinzip „First come, first served“. 
Am 3. Juni um 13:00 Uhr war es dann 
so weit und der vierte und letzte För-
der-Call „Wifi4EU“ für alle Gemeinden 
in der Europäischen Union startete. 

Auch wenn wir extrem gut vorberei-
tet waren, machte ich mir auf Grund 
der europaweiten Ausschreibung 
nicht allzu viel Hoffnung, dass wir für 
das Fördergeld aus Brüssel den Zu-
schlag bekämen.

Doch dann am 7. Juli die Nach-
richt von der Innovation and 
Networks Executive Agency der 
Europäischen Union – Breitenfurt 
hat gewonnen und den Zuschlag 
für Wifi4EU – Free Wi-Fi for Euro-
peans erhalten. Können Sie sich 
unsere Freude vorstellen? 15.000 
Euro für WLAN auf öffentlichen 
Plätzen. Und das gerade jetzt 
in Zeiten von Einsparungen und 
Budgetknappheit.

Gewinn für ganz 

Niederösterreich
Auch unser EU-Landesrat Martin Eich-
tinger zeigte sich ob des Ergebnisses 
für Niederösterreich erfreut: „So 
konnten 120.000 Euro an Digital-För-
derung für Gemeinden nach NÖ ge-
holt werden.“ 

„Dank der wichtigen EU-Förderung 
können die Gemeinden und Städ-
te kostenlose WLAN-Verbindungen 
anbieten und sich besser mit Europa 
und der Welt vernetzen. Von den 
insgesamt 17 ausgewählten öster-
reichischen Gemeinden konnten sich 
8 Gemeinden aus Niederösterreich 
die Förderung sichern. Das bedeutet, 
dass rund 50 Prozent der Fördermit-
tel, die nach Österreich fließen, nach 
Niederösterreich gehen. Eine wich-
tige Digitalförderung für den länd-
lichen Raum“, so EU-Landesrat Mar-
tin Eichtinger.

Insgesamt haben sich mehr als 8.600 
Gemeinden und Städte aus ganz Eu-
ropa um einen WiFi4EU-Gutschein 
beworben. Mehr als 940 Gemeinden 
und Städte haben schlussendlich den 
Zuschlag für einen WiFi4EU-Gut-
schein erhalten. 

„Niederösterreich ist eine Vorzeigere-
gion beim Abholen von EU-Mitteln, 
denn für jeden eingezahlten Euro 
werden drei Euro nach Niederöster-
reich zurückgeholt“, lobt EU-Landes-
rat Eichtinger und ergänzt „hier ist 
die EU am Puls der Zeit und verbes-
sert den digitalen Alltag seiner Bürge-
rinnen und Bürger“.

Die acht Gewinner aus Niederöster-
reich sind Brand-Laaben, Breitenfurt 
bei Wien, Eschenau, Pillichsdorf, Rö-
schitz, Sigmundsherberg, Vitis und 
Zistersdorf.

Wie geht es weiter?
Nun beginnt die Planungsphase wel-
che öffentlichen Plätze mit WLAN 
ausgestattet werden sollen. Eins 
steht auf jeden Fall aber schon fest: 
Der Platz um das Gemeindeamt mit 
Kinderspielplatz, unserer Veranstal-
tungshalle und unserer Volksschule 
wird auf jeden Fall einen öffentlichen 
WLAN Zugang erhalten. Auch das 
Areal um das SKB Gebäude und der 
Vorplatz der Feuerwehr werden in 
unsere Überlegungen miteinbezogen, 
genauso wie der Bereich der Musik-
schule und der Kardinal Piffl-Platz mit 
unserem neu gestalteten Kindergar-
ten. Was die technische Umsetzung 
betrifft werden Gespräche mit A1 
geführt werden und wir hoffen, dass 
wir spätestens zu Schulbeginn im 
September startklar sind. 

Für uns als Volkspartei ist es ein 
weiterer Milestone auf unserem Di-
gitalisierungsweg, der allen Breiten-
furterinnen und Breitenfurtern zugu-
tekommen soll. 

In diesem Sinn wünsche ich noch 
einen schönen und streaminginten-
siven Sommer

Ihr/Euer
Michael Heiplik

Geschäftsführender Gemeinderat

DIGITALISIERUNG

And the winner is…

Michael Heiplik
…unsere Bevölke-
rung.
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Im Rahmen des Örtlichen Raum-
ordnungsprogramms setzen wir 
uns als Gemeinde mit den raum-
relevanten Themen auseinander 
um anhand der rechtlichen Rah-
menbedingung, der örtlichen und 
überörtlichen Gegebenheiten so-
wie der öffentlichen, politischen 
und privaten Interessen ein Re-
gelwerk für die Gemeinde aus-
zuarbeiten. Der behutsame und 
vorausschauende Umgang mit 
wertvollem Grund und Boden 
steht für uns dabei immer im Vor-
dergrund. Thematisch behandelt 
wird die Raumordnung im dafür 
zuständigen Ausschuss für Um-
welt, Verkehr & Raumordnung.

Stufenbau der Planung
Die räumlichen Entwicklungsmöglich-
keiten der Gemeinde sind durch über-
geordnete Planungen beschränkt. 
Auch Fachplanungen (z. B. Gefahren-
zonenplan) dienen verpflichtend als 
Grundlage für die Raumplanung 
sowie das Bau- und Sicherheitswe-
sen. Der Stufenbau der Planung be-
ginnt mit der Landesplanung. Das 
2014 beschlossene Landesentwick-
lungskonzept NÖ enthält Prinzipien, 
Grundsätze und Ziele einer integrier-
ten Raumentwicklung und bildet die 
Grundlage für nachgeordnete Regi-
onalplanungen (Hauptregionen, Re-
gionen, Kleinregionen). Die 2015 vom 
Amt der NÖ Landesregierung und 
dem Regionalverband Industrieviertel 
(Zugehörigkeit Breitenfurt) formu-
lierte Hauptregionsstrategie 2024 
enthält strategische Impulse und Ziele 
zu den Aktionsfeldern Wertschöp-
fung, Umweltsystem, erneuerbare 
Energien, Daseinsvorsorge sowie Ko-

operationssysteme, die in den nach-
geordneten Planungsebenen umge-
setzt werden sollen. Das regionale 
Raumordnungsprogramm Süd-
liches Wiener Umland 
(2015) gilt für die Bezirke 
Purkersdorf, Schwechat, 
Baden, Bruck a. d. Leitha 
und Mödling. Es enthält 
Maßnahmen für den 
Naturraum, die Sied-
lungsentwicklung und 
Rohstoffgewinnung. In 
diesem Zusammenhang 
sind für die räumliche 
Entwicklung von Breiten-
furt die landwirtschaft-
lichen Vorrangzonen, 
die erhaltenswerten 
Landschaftsteile und 
die flächigen, umschlie-
ßenden Siedlungs-
grenzen maßgeblich. 
Der Regionale Leitplan 
Bezirk Mödling (2015) 
ist eine Vereinbarung der 
20 Gemeinden des Be-
zirkes und soll durch eine 
abgestimmte räumliche 
Planung und Entwick-
lung zu einer Stärkung 
der Region führen. Brei-
tenfurt ist demgemäß 
dem funktionalen Teil-
raum Wienerwald zuge-
hörig, der vor allem durch ländliche 
Gemeinden mit hoher Wohnattrak-
tivität und begrenzt erweiterbaren 
Siedlungsräumen gekennzeichnet ist. 

Örtliche Raumplanung
Über die Örtliche Raumordnung 
kann die Gemeinde die Nutzung 
ihrer Flächen lenken. Das Ört-
liche Raumordnungsprogramm 
umfasst neben der Grundlagen-
forschung ein Örtliches Entwick-
lungskonzept, den Flächenwid-
mungsplan und die Verordnung 

von Zielen und Maßnahmen. Ziel 
ist es, die Gemeinde als attrak-
tiven Lebensraum nachhaltig, 
qualitätsvoll und zeitgemäß wei-

terzuentwickeln. Fehlentwick-
lungen (z. B. Zersiedelung und Bo-
denverbrauch im Wiener Umland), 
die in der Vergangenheit zwar zu 
schönen Wohnlagen geführt, je-
doch auch zu infrastrukturellen 
und verkehrstechnischen Proble-
men beigetragen haben, sollen 
zukünftig vermieden werden.

Grundlagenforschung
Die Grundlagenforschung stellt die 
wesentliche Basis für weitere Pla-
nungsschritte dar und setzt sich aus 

RAUMORDNUNG

Doris Polgar
Die vorausschauen-
de Gestaltung des 
Gemeindegebiets 
ist wichtig

						       			      Wie funktioniert Raumordnung?

Vorausschauende örtliche Raumplanung sichert unsere hohe Lebensqualität
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RAUMORDNUNG

unterschiedlichen Elementen zu-
sammen. Zunächst erhebt und do-
kumentiert die Gemeinde die natur-
räumlichen, wirtschaftlichen, sozialen 

und kulturellen Gegebenheiten und 
beobachtet wichtige Veränderungen. 
Darauf basierend wird eine Analyse 
des Ist-Zustandes durchgeführt. Bei 
der Erstellung dieses Gemeindeprofils 
werden bereits Themen ersichtlich, 
welche für die Gemeinde besonders 
relevant sind. Neben den Hauptthe-
men Landschaft und Mobilität kön-
nen auch Themen wie Tourismus, 
Energie, Wasser oder Wirtschaft in 
einem eigenen Plan aufbereitet wer-
den. Nächster Schritt ist die Ausar-
beitung von Zielen und Maßnahmen. 
Diese sind im Hinblick auf ihre Dring-

lichkeit, Finanzierbarkeit und Reali-
sierbarkeit zu prüfen und zu reihen. 
Ein ausgewogenes Konzept muss 
dem Gemeinwohl dienen und kann 

nach sorgfältiger 
Auseinandersetzung 
mit den aktuellen 
technischen, ökolo-
gischen, kulturellen, 
wirtschaftlichen, um-
weltschutzmäßigen, 
politischen etc. Be-
dingungen gefun-
den werden. Diese 
Ergebnisse werden 
abschließend vom 
Ortsplaner als Ziele 
und Maßnahmen im 
Örtlichen Entwick-
lungskonzept formu-
liert.

Örtliches 
Entwicklungs-
konzept
Das Örtlichen Ent-
wicklungskonzepts 
einer Gemeinde um-
fasst 3 Hauptinhalte. 
Im Erläuterungsbe-
richt werden Ent-
wicklungsziele und 
Maßnahmen fest-
gelegt. Im Rahmen 

der Verordnung sind die textlich 
enthaltenen Aussagen normativ zu 
formulieren. Die ergänzende zeich-
nerische Darstellung (Entwicklungs-
plan bzw.-pläne) enthält die generelle 
Visualisierung der Festlegungen des 
Textteils und stellt die Plandarstel-
lung dar. Das Örtliche Entwicklungs-
konzept ist verordneter Bestandteil 
des Örtlichen Raumordnungspro-
gramms, wird vom Gemeinderat be-
schlossen und mit Bescheid der Lan-
desregierung genehmigt. Es bewirkt 
eine Selbstbindung der Gemeinde, 
wobei die Widmungen im Flächen-

widmungsplan in Übereinstimmung 
mit dem Konzept erfolgen müssen.

Entscheidungsgrundlage 
Das Örtliche Entwicklungskonzept 
sollte eine jederzeit nachvollziehbare 
Entscheidungshilfe für alle Raumord-
nungsfragen in der Gemeinde dar-
stellen. Es ist gemeinsam mit dem Flä-
chenwidmungsplan Bestandteil des 
Örtlichen Raumordnungsprogramms. 
Das Entwicklungskonzept ist auf ei-
nen Zeitrahmen von mindestens 10 
Jahren auszulegen und somit ein Pla-
nungsinstrument der Raumordnung, 
in dem die längerfristigen Ziele und 
Festlegungen der Gemeinde veran-
kert werden. Davon ausgehend wird 
jede weitere Planung transparent und 
nachvollziehbar, eine kontinuierliche 
Weiterentwicklung der Gemeinde ist 
gewährleistet. Voraussetzung dafür 
ist allerdings eine kritische Auseinan-
dersetzung mit der Gegenwart und 
der räumlichen Ausgangslage sowie 
Verantwortungsbewusstsein für die 
Zukunft. 

Das Örtliche Entwicklungskon-
zept soll der Gemeinde helfen, das 
Schwergewicht ihrer Planungen 
vom bisherigen bloßen Reagieren 
auf Widmungswünsche einzelner 
Grundbesitzer zur widmungsmä-
ßigen Umsetzung eines entstan-
denen Konzepts zu gelangen. Da-
bei kann zuerst die Gemeinde ihre 
Ziele festlegen und dann beurtei-
len, ob die Individualwünsche mit 
diesen Zielen vereinbar sind. Die-
ses Vorgehen hebt vor allem die 
Planungs- und Rechtssicherheit 
für die Gemeinde und bringt die 
notwendige Kontinuität in die 
Entscheidungen. 

Doris Polgar

Geschäftsführende Gemeinderätin

Vorausschauende örtliche Raumplanung sichert unsere hohe Lebensqualität
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FUSSPFLEGESALON
in Breitenfurt, Georg-Sigl-Str. 30

Leistungen
A komplette Fußpflege

A Fußreflexzonenmassage

Voranmeldung erbeten unter
0664 / 47 09 437

Auf Ihren Besuch freut sich
Frau Christine W.-Topolsky

 GmbH  |  Hirschentanzstraße 11  |  2384 Breitenfurt bei Wien 
+43 (0) 2239 34774  |  offi ce@noll.at  |  www.noll.at
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Konnte ich Ihnen in meinem letz-
ten Artikel einen groben Über-
blick über die Aufgaben in un-
serem Bauamt präsentieren, darf 
ich Ihnen in den folgenden Zeilen 
weitere Einblicke in mein Ressort 
Infrastruktur geben. 

Gebäude
So fallen in den Zuständigkeitsbe-
reich des Baureferenten sämtliche im 
Besitz der Marktgemeinde Breitenfurt 
stehenden Gebäude. Dies sind unse-
re Volksschule, die beiden Gebäude 
der Kindergärten am Kardinal Piffl-
Platz und in der Josef Edlinger Gasse 
mit unserer Musikschule, sowie der 
Hort. Das Haus in dem früher der Ge-
meindearzt untergebracht war, das 
Vereinshaus unseres Sportklubs, das 
Amtshaus jenes Gebäude in dem die 
Post untergebracht ist, die Gebäude 
am Bauhof, am Umweltgrundstück 
und am Friedhof. Nicht zu verges-
sen sind selbstverständlich das Feu-
erwehrhaus, das Augustineum und 
die Mehrzweckhalle. Bei all diesen 
Gebäuden stehen die Instandhaltung 
und die Instandsetzung im Vorder-
grund. 

Straßen und Kanal
Auch das rund 80 Kilometer lange im 
Besitz der Gemeinde stehende Stra-
ßennetz fällt in den Zuständigkeitsbe-
reich des Ressorts. Hinzu kommen die 
Wege und Steige, die sich in unserem 
Ortgebiet befinden, sofern sie im Ei-
gentum der Marktgemeinde stehen. 
Die Instandhaltung und die Instand-
setzung des Hauptkanalnetzes und 
die dazugehörenden Nebenkanäle 
sind ebenfalls den Infrastruktura-
genden zugewiesen. Hinzu kommen 

die Überprüfung von privaten Ka-
nalanschlüssen an das Kanalnetz im 
Zuge von Um- und Neubauten bis hin 
zur Verlegung eines bestehenden Ka-
nals. 

Dienststelle Bautechnik
Bei der mannigfaltigen Aufgabenstel-
lung freut es mich umso mehr mit 
unserem Bautechniker Ing. Andreas 
Klinghofer einen langjährigen erfah-
renen Mitarbeiter zum Team zählen 
zu dürfen auf dessen Unterstützung 
ich mich zu hundert Prozent verlassen 
kann. Die komplett eigene Dienststel-
le ist zwar mit ihrem Büro am Bau-
hofgelände angesiedelt, wo auch der 
Haupttätigkeitsbereich liegt, fungiert 
aber  genauso als Partner des Bau-
amtes und kann somit als Bindeglied 
zwischen diesen beiden Abteilungen 
gesehen werden.

Mehrzweckhalle
Aktuell richtet sich, von allen ge-
meindeeigenen Gebäuden, großes 
Augenmerk auf unsere Mehrzweck-
halle, und das gleich aus mehreren 
Gründen. Auch wenn zurzeit keine 
Veranstaltungen stattfinden gilt es 
die Veranstaltungslocation fit für die 
Zukunft zu machen. Angefangen 
von der Beleuchtung über mögliche 
bauliche Maßnahmen soll ein anspre-
chendes, stimmungsvolles Ambiente 
geschaffen werden. Auch das kulina-
rische Konzept gilt es momentan neu 
zu denken. Mit Gerhard Kühmayer 
hat sich der langjährige Betreiber des 
Hallenstüberls zurückgezogen. Ich 
möchte dir an dieser Stelle im Na-
men der Marktgemeinde Breiten-
furt unseren herzlichsten Dank für 
dein Engagement und deine lang

jährige Treue aussprechen.

Jetzt gilt es in einem Gesamtkonzept 
die Halle, die kullinarische Bespielung 
von Veranstaltungen, die zukünftige 
Nutzung des Gastronomiebereiches 
und den Vorplatz der Halle unter Ein-
bindung des „Eislaufplatzes“  und des 
Kinderspielplatzes zu beleuchten. Die 
unmittelbare Nähe zu unserer Volks-
schule, sowie die gesamte Attraktivi-
tät des Platzes müssen dabei unbe-
dingt im Vordergrund stehen.

In diesem Zusammenhang möchte 
ich natürlich auch mein Team mit Wil-
li Lindlbauer und Andreas Riedling, 
für den Hallenbereich, und Mischa 
Matosin, für den „Eislaufplatz“, nicht 
unerwähnt lassen. Durfte ich doch 
bereits in zahlreichen Gesprächen die 
drei Herren als engagierte Mitarbeiter 
mit guten Ideen hinsichtlich ihrer Wir-
kungsstätten kennenlernen.

Ich hoffe schon bald an dieser Stelle 
über die Ideen hinsichtlich der Attrak-
tivität des Hallenbereiches berichten 
zu dürfen. Bis dahin müssen die un-
zähligen Ideen in meinem Kopf aller-
dings noch reifen und sortiert wer-
den.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
noch einen schönen und erholsamen 
Sommer.

Ihr/Euer

Michael Heiplik

Geschäftsführender Gemeinderat 

INFRASTRUKTUR

Gebäude, Straßen, Kanal…

Michael Heiplik
…und ein „Eislauf-
platz“
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Sag es
durch die

hoegers.at 0664 4628 500
Deine Torte bestellen:

Torte
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Für unsere Jüngsten wird im 
Herbst eine Kleinkindergruppe 
am Kardinal Piffl-Platz starten. 
Anfang Juli fand dazu der 1. El-
ternabend mit der Leiterin, Frau 
Christina Schindler, statt. Interes-
sierte und Eltern konnten einen 
ersten Einblick in das Konzept der 
Breitenfurterin werfen.

Was sind Ihre Ziele in der pädago-
gischen Arbeit mit Kleinkindern?

Ich habe mich in den vergangenen 
Jahrzehnten von vielen verschiedenen 
pädagogischen Konzepten (Montes-
sori, Pikler,...) inspirieren lassen und 
von überall für mich Passendes über-
nommen. Das perfekte Konzept war 
leider nicht dabei. Aber die jahre-
lange Erfahrung als Pädagogin und 
Mutter hat mir eindeutig gezeigt: Je-
des Kind ist anders und geht seinen 
eigenen Weg. Um die Kinder optimal 
zu begleiten, sind mir ein paar Dinge 
für meine Arbeit sehr wichtig. Die 
Gehirnforschung zeigt, dass sich un-
ser Gehirn größtenteils durch Bewe-
gungserfahrungen entwickelt. Gibt 
man dem Kind die Möglichkeit, sich 
von Geburt an viel zu bewegen, ist 
dies für die Gehirnentwicklung op-
timal. Deshalb sind die unterschied-
lichsten Bewegungsangebote in der 
Krippe ein wesentliches Element, wie 
auch die Bewegung im Freien. Teil 
des Konzeptes ist auch die Musik, die 
Kreativität, der Gesang, sowie Ange-
bote für alle Sinne. Wir möchten den 
uns anvertrauten Kindern einen sehr 
liebevollen, sicheren und gut struk-
turierten Rahmen bieten, um selbst-
ständig und mit allen Sinnen die Welt 
zu entdecken!

Können Sie Ihren "pädagogischen 
Ansatz" auch als Mutter bei den 
eigenen 3 Kindern anwenden?

Bei meiner ältesten Tochter war ich 
25, bei meinem jüngsten Sohn 36 
Jahre alt. Vor allem habe ich schnell 

den Unterschied zwischen Theo-
rie und Praxis erkannt und, dass je-
des meiner Kinder etwas anderes 
braucht. Sie sind 3 unterschiedliche 
Persönlichkeiten. Auch ist es ein Un-
terschied, ob man Pädagogin oder 
Mama ist. Im Kindergarten war zum 
Beispiel das Aufräumen nie ein Pro-
blem. Zusammen wird ein Lied dazu 
gesungen, oder es schlägt jemand 
auf den Gong, und alle Kinder räu-
men auf. Zu Hause funktioniert das 
nicht so gut. Mein Mann und ich ha-
ben uns bemüht unseren Werten und 
Vorstellungen treu zu bleiben. Uns 
ist es wichtig, unsere Kinder in einer 
Weise zu begleiten, dass sie zu selb-
ständigen und vor allem selbstden-
kenden Menschen heranwachsen, 
mit ganz viel Hausverstand und Herz. 
Das ist uns bis jetzt gut gelungen. 

Welche zusätzlichen Ausbil-
dungen haben Sie als Pädagogin 
absolviert und warum?

Nach meiner Ausbildung als Kinder-
gartenpädagogin habe ich viele Jahre 
in einem Privatkindergarten gearbei-
tet. In dieser Zeit sind meine beiden 
Töchter geboren. In meiner Arbeit 
habe ich bemerkt, dass ich mit meiner 
Ausbildung an Grenzen stoße. Mir 
sind vermehrt Stärken und Schwä-
chen der Kinder aufgefallen. Dennoch 
konnte ich nicht passend agieren und 
die Angelegenheiten mit den Eltern 
nicht adäquat behandeln. Deshalb 
machte ich während der Karenz mei-
ner zweiten Tochter die Ausbildung 
zur Lebens- und Sozialberaterin, mit 
dem Fachschwerpunkt Erziehungs-
beratung. Anschließend absolvierte 
ich die Ausbildung zur Teilleistungs-
schwächen-Trainerin. Doch auch dies 
kam mir immer noch zu wenig vor, so 
besuchte ich die Ausbildung zur Le-
gasthenie-Trainerin. Mit diesem Paket 
fühlte ich mich endlich gut gerüstet. 
Ich gründete eine pädagogische Pra-
xis, um selbstständig mit 

Kindern und Eltern zu arbeiten. Dann 
kam mein Sohn auf die Welt, und ich 
habe mich, wieder mit Kleinkind, neu 
orientiert. Von 2014 bis 2020 arbeite-
te ich als Pädagogin in der Kinderkrip-
pe meiner Schwester. Nach weiteren 
Ausbildungen rund um frühkindliche 
Reflexintegration und sensorische In-
tegration, arbeitete ich dort als Päda-
gogin für den Bewegungsbereich. In 
diesem Zeitraum gründete ich auch 
mein Herzensprojekt „Vorschulrie-
sen“, wo ich Vorträge und Kurse rund 
um den Übergang in die Schule hielt. 
All dieses Wissen kann ich sehr gut 
für die „Breitenfurter Minis“ verwen-
den. Ich freue mich schon sehr auf die 
Umsetzung!

Wie viel Struktur soll im Tagesab-
lauf mit Kindern Platz haben?
Kinder brauchen sichere Rahmenbe-
dingungen und Strukturen, um sich 
darin frei entwickeln zu können. Ich 
bin der Meinung, dass ein gut struk-
turierter Tagesablauf in diesem Alter 
sehr wichtig ist, um sich sicher zu 
fühlen. Natürlich muss man den Be-
dürfnissen der Kinder viel Raum las-
sen, doch eine Grundstruktur ist un-
erlässlich. 

Für die ganzheitliche Entwicklung 
der kindlichen Persönlichkeit ist 
die Musik- und Bewegungserzie-
hung von großer Bedeutung. Wie 
stehen Sie dazu?
Da könnte ich so viel dazu sagen, 
denn es sind meine Herzensthe-
men. Das Wesentliche ist aber, je-
der Mensch hat einen angeborenen 
Entwicklungsablauf, der durch freie 
Bewegung von Geburt an in Gang 
kommt. 				 
Fortsetzung auf der nächsten Seite 

FAMILIE

Für die "Breitenfurter Minis"

Melina Reil
XXXXXXXXXXXX
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Ihr Partner für Wohnimmobilien.

Reischel sagt: 
Gemeinsam stark.

Und unabhängig. Als Familienunternehmen kennen wir die Stärken  
jedes Einzelnen genau und bündeln diese zu Ihrem Vorteil. 
 Selbstverständlich werden Sie jederzeit von einem Familienmitglied 
persönlich betreut. Ob bei Ihrer Suche nach dem richtigen Objekt. 
Oder Ihrer Suche nach einem Käufer oder Mieter.  
Wir freuen uns auf Sie.  
www.reischel.at, T: 01 336 80 80

d21_107_AZ_04_Breitenfurt_179x129_ssp_3_2019_RZ.indd   1 22.08.19   10:17Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

für die kleinen Wünsche

Konsumfinanzierung

Der faire Credit ist immer da, wenn Sie ihn brauchen. 
Er lässt sich jederzeit individuell an Ihre Bedürfnisse  
anpassen. Sichern Sie sich jetzt den fairen Credit mit  
Sofortentscheidung!

mit FIX-ZINSSATZ

Bankstelle Breitenfurt

Michael Hammerlindl 
Bankstellenleiter
Tel: 050515 2421 

michael.hammerlindl@rbwienerwald.at 
www.rbwienerwald.at
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Jegliche Bewegung schult gleich-
zeitig auch die Entwicklung unseres 
Gehirns. Unterbindet man nun die-
se freien Bewegungsabläufe, indem 
das Kind kaum die Möglichkeit zur 
freien Bewegung hat, werden auch 
bestimmte Entwicklungsabläufe er-
schwert. Säuglinge und Kleinkinder 
verbringen heute sehr viel Zeit in 
Tragetüchern, Maxi Cosis, Hoch-
stühlen und Rückentragen. Die Zeit, 
in der Babys einfach auf einer Krab-
beldecke liegen und sich selbst be-
schäftigen, ist rar. Wenn ich ein Baby 
aber hinlege und es Zeit und Muße 
hat sich abwechselnd, einmal links 
und einmal rechts, die Füße in den 
Mund zu stecken, dann ist das eine 
fantastische Übung zur Stärkung des 

Gehirnstammes. Gleichzeitig schult 
das auch beide Gehirnhälften. Das 
ist jetzt sehr vereinfacht dargestellt. 
Aufgrund dessen ist für mich die freie 
Bewegung von Kindern, aber auch 
verschiedenste Bewegungsangebote, 
im Krippenalltag enorm wichtig. Mu-
sik ist mein zweites Herzensthema. 
Wir werden sehr viel singen und mu-
sizieren. Durch Musik werden nicht 
nur alle Sinne geschult, sondern auch 
Glückshormone ausgeschüttet, die 
brauchen wir ganz dringend.

Sind Schnuppertage für die Kinder 
und Familien der Kleinkindergruppe 
geplant?

Ja! Mit Ende August starten die ersten 
Familien mit einem Schnuppertag. 

Eine gute Planung ist für die Einge-
wöhnungsphase kommenden Herbst 
besonders wichtig, da 12 Kinder 
gleichzeitig starten. Für alle Kinder, 
die dann im Laufe des Jahres begin-
nen, gibt es einen Schnuppertag.

Ihre Botschaft an alle Familien, die 
mit der Kleinkindergruppe starten:

Ich freue mich schon sehr auf den 
Start am 7. September. Bitte haben 
sie Vertrauen in uns und auch in ihr 
Kind. Gemeinsam wird es uns wun-
derbar gelingen, die ersten Schritte 
ihres Kindes in eine tolle Gemein-
schaft zu begleiten!

Melina Reil 

Gemeinderätin

Mitte Juli durfte unser Bürgermei-
ster Wolfgang Schredl im Beisein 
von Landtagspräsidenten Karl Will-
fing, Vertretern der Wohnbaugenos-

senschaft WNG und unserem Vize-
bürgermeister die Wohnungen des 
zweiten Bauloses des „Leistbaren 
Wohnens“ an die zukünftigen Mie-

terinnen und Mieter übergeben. Wir 
wünschen euch alles Gute und viel 
Glück im neuen Eigenheim.

WAS TUT SICH IN BREITENFURT
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Fahr-Schule (1. Stock)

Am Bahnhof Liesing
Fahr-Schule 
Perchtoldsdorf

Buche
mich !!!

01/ 865 91 34

*
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Wir haben das Privileg in einer der 
schönsten Kulturlandschaften zu 
leben, im Wienerwald.

Der Wienerwald ist ein geschützter 
Naturraum und niemand wird heute 
daran zweifeln, dass er auch schüt-
zenswert ist! Wir wissen, dass das 
nicht immer so war! Im 19. Jhdt. war 
der Wienerwald bedroht und große 
Teile des Bestandes abgeholzt.

Natur ist Kultur
Wie Menschen Natur sehen und wie 
sie mit ihr umgehen, ändert sich im 
Laufe der Geschichte immer wieder. 
Natur ist auch Kultur. Die meisten 
Landschaften in Niederösterreich sind 
auch Kulturlandschaften, wie eben 
der Wienerwald. Das prägt die Men-
schen die in diesem Raum leben über 
Generationen.

Wohnen am Land 
Der Speckgürtel rund um Wien erwei-
tert sich immer mehr. Einkaufszentren 
erscheinen lebensnotwendig und 
versiegeln jedoch den Boden, Park-
plätze ohne natürliche Beschattung 
durch Bäume nehmen großen Raum 
ein und werden zu Betonflächen. In 
vielen Dörfern werden Postämter 
geschlossen. Zum Glück ist es der 
Marktgemeinde Breitenfurt gelungen 
unser Postamt zu erhalten! Es gibt 
keinen Greißler mehr, der die Dinge 
des täglichen Bedarfs vor Ort anbie-
tet, weil es nicht mehr wirtschaftlich 
ist. Doch der Trend zum “Wohnen am 
Land“ hält dennoch weiter an.

Identität | Tradition | Natur
Menschen sind von Natur aus Kultur-
wesen. Sie gestalten ihr Leben

und ihre Umwelt selbst. Identität, 
Tradition und Natur sind die Lebens-
grundlage. Lokale Kulturen werden 
zudem schon seit einigen Jahrzehnten 
global.

Was ist zu behalten, was zu verges-
sen und was ist neu für die Zukunft zu 
gestalten? Wie gehen wir als verant-
wortungsvolle Menschen mit diesem 
Kulturerbe um? Ich denke, dass wir in 
Breitenfurt einen guten Weg gehen, 
aber diese Fragen werden wir uns 
auch weiterhin beschäftigen.

Andrea Mazanek

Geschäftsführende Gemeinderätin

KULTUR

Unsere Landschaft ist Kulturerbe
Andrea Mazanek
Wohnen im 
wienerwald, unser 
kulturelles Erbe und 
Privileg
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02239 / 280 10

Hauptstraße 80
2384 Breitenfurt

B’FIT IN B’FURT

Täglich von 6-22 Uhr geöffnet!

www.life-bfurt.at

Ihr Versicherungsmakler und Ihre Steuerberaterin vor Ort in Breitenfurt 

       

 
• Überprüfung Ihrer bestehenden Versicherungsverträge per  •    Steuerberatung & Unternehmensberatung für KMUs,                   

unabhängigem Marktvergleich                        Einzelunternehmer, Freiberufler und Vereine 
• Schadensabwicklung im Versicherungsfall    •    Bilanzierungen, E/A Rechnungen, Steuererklärungen 
• Kostenfreies KFZ Zulassungsservice     •    laufende Buchhaltung und Lohnverrechnung  

   
Kontakt:  Mobil (0676) 527 7020 oder          Kontakt:  Mobil (0664) 512 6276 oder 

Email: info@rovab.at        Email: info@stb-rohmann.at 
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IHR TEAM IN DER MARKTGEMEINDE BREITENFURT 

Mag. Andrea Mazanek

Geschäftsführende Gemeinderätin für Kultur und 
Fremdenverkehr

Weitere Ausschüsse: Bildung und Bildungseinrich-
tungen/Gesundheit und Soziales

andrea.mazanek@oevp-breitenfurt.at

Melina Reil

Gemeinderätin in den Ausschüssen: Umwelt, Ver-
kehr und Raumordnung/Bildung und Bildungseinrich-
tungen/Gesundheit und Soziales

lina.west@hotmail.com

Ing. Gerhard Zartl

Gemeinderat in den Ausschüssen: Alternative Ent-
wicklungsprojekte für Wohnen und Mobilität/Finan-
zen, Wirtschaft, Land- und Forstwirtschaft/Prüfungs-
ausschuss

gerhard.zartl@siemens.com

Ing. Andreas Kletecka

Gemeinderat in den Ausschüssen: Bauhofagenden 
und Sicherheit/Alternative Entwicklungsprojekte für 
Wohnen und Mobilität/Gesundheit und Soziales

andreas.kletecka@aon.at

Ing. DI Thomas Kutalek

Gemeinderat in den Ausschüssen: Kultur und 
Fremdenverkehr/Infrastruktur, Digitalisierung und 
Kommunikation/Bauhofagenden und Sicherheit

thomas.kutalek@chello.at

Mag. Michael Hofbauer

Gemeinderat in den Ausschüssen: Bildung und 
Bildungseinrichtungen/Bildung, Freizeit und Sport/
Prüfungsausschuss

michael.hofbauer@oevp-breitenfurt.at

Sabine Hosiner – Jugendgemeinderätin

Gemeinderätin in den Ausschüssen: Bildung, Frei-
zeit und Sport/Umwelt, Verkehr und Raumordnung/
Prüfungsausschuss

sabi.ho@hotmail.com

Andreas Erben

Gemeinderat in den Ausschüssen: Infrastruktur, 
Digitalisierung und Kommunikation/Bildung, Freizeit 
und Sport/Alternative Entwicklungsprojekte für Woh-
nen und Mobilität

Wolfgang Fleischacker

Gemeinderat in den Ausschüssen: Gesundheit und 
Soziales/Kultur und Fremdenverkehr/Bildung, Freizeit 
und Sport

wolfgang.fleischacker@oevp-breitenfurt.at

Maximilian Langer, BA

Gemeinderat und Ausschussvorsitzender für 
Bauhofagenden und Sicherheit

Weitere Ausschüsse: Finanzen, Wirtschaft, Land- und 
Forstwirtschaft/Bildung und Bildungseinrichtungen

Michael Heiplik

Geschäftsführender Gemeinderat für Infrastruk-
tur, Digitalisierung und Kommunikation

Weitere Ausschüsse: Kultur und Fremdenverkehr/Bau-
hofagenden und Sicherheit

michael.heiplik@oevp-breitenfurt.at

Mag. Michael Klinger, MBA, MSc – Europage-
meinderat

Geschäftsführender Gemeinderat für Finanzen, 
Wirtschaft, Land- und Forstwirtschaft 

Weitere Ausschüsse: Umwelt, Verkehr und Raumord-
nung/Alternative Entwicklungsprojekte für Wohnen 
und Mobilität

michael.klinger@oevp-breitenfurt.at  

Wolfgang Schredl

Ihr/Euer Bürgermeister unserer Marktgemeinde 
Breitenfurt

wolfgang.schredl@oevp-breitenfurt.at

Dr. Doris Polgar, MSc - Umweltgemeinderätin

Geschäftsführende Gemeinderätin für Umwelt, 
Verkehr und Raumordnung

Weitere Ausschüsse: Finanzen, Wirtschaft, Land- und 
Forstwirtschaft/Infrastruktur, Digitalisierung und Kom-
munikation

doris.polgar@oevp-breitenfurt.at
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Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag von 9 bis 23 Uhr (Küche bis 21h)
Sonn- und Feiertag von 9 bis 22 Uhr (Küche bis 20h)
Montag Ruhetag

Stelzerbergstr. 34
2384 Breitenfurt
Tel.: 02239 / 22 56

 
INSTALLATEUR   

 

                                 Meisterbetrieb 
                      ERWIN   KOZAK 

•	 Service
•	 Abgasmessung
•	 sämtliche  

Reparaturen
•	 Störungsbehebung

•	 Niedertemperatur Heizung
•	 Solaranlagen
•	 Wärmepumpen
•	 Gas-, Öl-, Holz-, Pellets-, 

Heizungsanlagen

Hochmayerstraße 15,  2384 Breitenfurt 
Tel.: 02239/34198    Fax.: 02239/34218 
Mobil: 0660/6854707

E-Mail: Erwin.Kozak@speed.at
Web:    www.Installateur-Kozak.at

www.uniqa.at

GeneralAgentur 
Christian Klemm

Mobil: +43 664 252 70 75
E-Mail: christian.klemm@uniqa.at

n Versicherung
n Vorsorge
n Leasing
n Bausparen

INS_Klemm2_86x56_SSP.indd   1 23.07.15   07:07

	
  

Elektro-Installationen
&Lichtservice

Gehen Sie auf 
Nummer sicher.

Ing. Wilfried2 & Patrick Hein
A-2384 Breitenfurt · Georg-Sigl-Straße 38
Tel. 02239/34 610 · Fax 02239/34 610-23

office@pro-electric.at  · www.pro-electric.at

Gehen Sie auf 
Nummer sicher.

Elektro-Installationen
&Lichtservice
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Aus dem Pfarrleben: Pfarren ST. BONIFAZ und ST. JOHANN 

Haben Sie das schon gewusst? Das 
Sakrament der Firmung gehört zu 
den sogenannten Initiationssakra-
menten, die in die Gemeinschaft 
der Kirche einführen.

Vom biblischen Befund her ist klar, 
dass Glaube und Taufe zusammenge-
hören. Und zwar in der frühen Kirche 
genau in dieser Reihenfolge: Men-
schen kamen zum Glauben und lie-
ßen sich dann taufen. In einem Ritus 
wurden die neuen Christ*innen mit 
Taufe, Firmung und Erstkommunion 
in die Gemeinschaft der Kirche aufge-
nommen - meist als Erwachsene. 

JA zum Glauben
Durch die hier nicht näher ausführ-
bare Entwicklung hin zur Kindestau-
fe wurde der Prozess folgerichtig auf 
den Kopf gestellt:

Bei der Taufe sagen Eltern und 
Pat*innen stellvertretend das „Ja“ zum 
Glauben und zum Leben in der Kirche 
in der Hoffnung, dass mit dem Heran-
wachsen des Kindes auch die Glau-
bensentwicklung einhergehen möge, 
gut eingebettet in eine Gemeinschaft 
von gläubigen Christ*innen.Der krö-
nende Abschluss dieser Entwicklung 
ist dann das persönliche „Ja“ des 
mündigen Menschen in der Taufer-
neuerung bei der Feier der Firmung. 

Soweit das Ideal
An dieser Beschreibung lassen sich 
schon die Brüche der heutigen Zeit 
erahnen, denen heranwachsende 
Katholik*innen gegenüberstehen. 
Einerseits ist es schon lange keine 
Selbstverständlichkeit mehr, dass Kin-
der und Jugendliche in ihren Familien 
in ihrer Glaubensentwicklung ge-
fördert und in die Gemeinschaft der 
Glaubenden hineinbegleitet werden. 
Und andererseits dehnt sich die Zeit 
des erwachsen und selbständig Wer-
dens durchaus bis ins fortgeschrittene 
zweite Lebensjahrzehnt oder darüber 
hinaus.

Firmalter erhöht
Die Mitglieder des Pastoralrats von 
St. Bonifaz haben lange Zeit die Er-
fahrungen reflektiert, nachgedacht, 
beraten und diskutiert, wie die Firm-
vorbereitung der veränderten Lebens-
realität heutiger Jugendlicher besser 
gerecht werden und somit behutsam 
weiterentwickelt werden kann. Wir 
sind zu dem Schluss gekommen, dass 
14 Jahre wahrscheinlich nicht mehr 
der geeignetste Zeitpunkt für eine 
reife Lebensentscheidung im Glauben 
ist. Deshalb haben wir beschlossen, 
das Firmalter in der Pfarre St. Boni-
faz auf 17 zu erhöhen. Das bedeutet, 

dass in St. Bonifaz die nächste Firm-
vorbereitung 2022 beginnt und die 
nächste Firmung 2023 stattfinden 
wird.

Die Pfarren Breitenfurt St. Johann und 
Laab St. Koloman bleiben noch beim 
Firmalter von 14 Jahren. Somit erhöht 
sich die Wahlfreiheit, was in diesem 
Fall keine Qual sondern ein Segen 
sein soll.

R.W.

Firmvorbereitung zukunftsfit!

Pfarrtermine
Sa 15.08.	 Mariä Aufnahme in den Himmel:
	 18:00	 Festmesse mit Kräutersegnung,
		  Großhöniggraben
So 16.08.	 10:30	 Sonntagsmesse & Kräutersegnung, St. Bonifaz
So 23.08.	 09:00	 Sonntagsmesse & Caritas-Sammlg., St. Johann
	 10:30	 Sonntagsmesse & Caritas-Sammlg., St. Bonifaz
So 30.08.	 09:00	 Sonntagsmesse, St. Johann
	 10:30	 Wortgottesdienst m. Komm.feier, St. Bonifaz
So 06.09.	 09:00	 Sonntagsmesse, St. Johann
	 10:30	 Kirchweihfest, St. Bonifaz
Di 08.09.	 19:00	 Gebet für den Frieden, St. Johann
So 13.09.	 09:00	 Wortgottesdienst m. Komm.feier, St. Johann
	 10:30	 Wortgottesdienst m. Komm.feier, St. Bonifaz
	 15:00	 Gelöbnisgottesdienst beim Roten Kreuz am
		  Lattermais

Termine vorbehaltlich aktueller Situation!
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2384 Breitenfurt Groß-Höniggraben , Heiligenkreuzerstraße 42, www.murtinger.at

Gleich reservieren!  
Tel. 02239/2273 oder gasthof@murtinger.at

 Immer einen
Ausflug wert!DERMATOLOGIE

Dr. Michael Thomas MARKER
Medizin für Haut- und Geschlechtskrankheiten

T +43 660 389 38 36
2384 Breitenfurt bei Wien, Georg Sigl-Straße 30

info@hautarzt-marker.at     www.hautarzt-marker.at

Unter einer Decke stecken

Vorlesen: Ein wunderschönes Ritual- und bringt 
Klein und Groß enorm viel. Was oft vergessen 
wird: Vorlesen fördert unter anderem auch Em-
pathie und soziale Kompetenz. Sobald Kinder mit 
dem Sprechen beginnen, kann man loslegen.

Bücher dazu finden Sie genug in der Öffentlichen 
Bücherei St. Bonifaz und für jeden Interessent 
zugänglich!

Öffnungszeiten:
So 11:30 bis 12:30 und Mo 17:00 bis 19:00

Das Büchereiteam St. Bonifaz
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Unsere Vereine: SIEDLERVEREIN BREITENFURT

Für August möchte ich Ihnen ein 
paar Ratschläge geben:

Kräuter zum Trockenen aufhängen, 
aber nicht in der prallen Sonne!

Regelmäßig gießen!
Wenn Sie ein Gewächshaus haben, 
muss es an heißen Tagen gelüftet 
werden, damit kein Hitzestau ent-
steht. Natürlich ist auch das regelmä-
ßige Gießen ganz wichtig. Morgens 
ist die beste Zeit, denn auch Pflanzen 
gehen nicht gerne mit nassen Füßen 
„schlafen“! Im Freien bleiben dann 
auch die Schnecken im Versteck, am 
Abend kommen sie sonst zum ge-
deckten Tisch. Fein ist es, wenn sie 
das Wasser aus der Regentonne ver-
wenden, es ist wärmer und weicher.

Beachten Sie, dass Himbeeren Flach-
wurzler sind und möglichst wenig ge-
stört werden wollen, aber genießen 
sie die Früchte direkt vom Strauch.

Wurzelgemüse kann noch immer aus-
gedünnt werden, von den kleinen Sa-
men kommen oft zu viele ganz eng in 
die Erde.

Zucchini laufend ernten, am besten 
schmecken sie, wenn sie ca. 20cm 
groß sind; Paradeiser muss man re-
gelmäßig aufbinden und auch aus-
geizen. Nur die Erde gießen, die Blät-
ter und Früchten wollen nicht nass 
werde. Sie können die Blütenansätze 

nach dem 6. Fruchtstand entfernen, 
da diese Früchte sich meist nicht 
mehr so optimal entwickeln.

Erdbeeren
Das Erdbeerbeet kann man 3 - 4 
Jahre stehen lassen, wenn man es 
dementsprechend pflegt: Ausläufer 
entfernen, die Pflanzen eventuell zu-
rück schneiden, zumindest aber ältere 
Blätter entfernen.

Die Ausläufer können sie auch in 
Pflanztöpfe setzen und dann im 
Herbst damit ein neues Beet anlegen, 
da ist eine Mischkultur mit Zwiebeln 
oder Knoblauch empfehlenswert.  Die 

Erdbeeren brauchen jetzt nochmals 
eine Düngegabe, die Erde auflockern 
und bei Trockenheit auch gießen.

Lavendel
Lavendel wird bei oder nach der Blü-
te nur leicht zurück geschnitten - d.h. 
die verblühten Stängel und nur soviel 
Laub, dass eine halbkugelige Form 
entsteht. Der wichtigere und stärkere 
Rückschnitt soll nach dem Winter 
erfolgen. Lavendel lässt sich vielfäl-
tig einsetzen: er wirkt entspannend, 
kann in der Küche (Tee, Zucker…) ver-
wendet werden und vor allem wird er 
gerne gegen Motten in Duftsäckchen 
verarbeitet und eignet sich als wun-
derschönes Geschenk!

Der Garten - das eigene
Paradies
Gartenbesitzer verbringen ihre freie 
Zeit am liebsten im eigenen Reich, ge-
nießen Sie die Ernte und verbringt Sie 
lauschige Abende auf der Terrasse!

So wünsche ich Ihnen eine reiche Ern-
te und schöne geruhsame Tage,

SV Schriftführerin Gisela Fassl
Tel.: 02239 31 89

August ist Erntezeit

Gemüse: Karotten und Co. sollten lieber im Frühjahr angebaut werden.

Im Gemüsegarten herrscht nun absolute Hochsaison. Besonders die wärmelie-
benden Sorten wie Zucchini, Tomaten, Paprika und Gurken lassen sich jetzt im 
August erfolgreich ernten.
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drascher
dachdecker   spengler   holzbau

Ing. Hans Drascher GmbH

Franzosengraben 11, 1030 Wien

Tel. 01/798 75 38, Fax 01/798 21 26

Ihr Fachberater: Martin Puszter

Nachtigallweg 8, 2384 Breitenfurt

Tel. 0676/83 79 85 50

christine-viertel-hoch.indd   1 12.07.17   19:34

Di, Do, Fr: 9-18 Uhr – Mo, Mi: geschlossen
bzw. Termin nach Vereinbarung

2384 Breitenfurt, Hauptstraße 109
Tel. 02239 / 40 65

Gabriele Eberl

MASS- & ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI

www.naehstube-gabriele.at  •  info@naehstube-gabriele.at

Schillhammer KFZ-GmbH

Hauptstraße 109
2384 Breitenfurt

Tel: 02239/ 2171
Fax: 02239/ 217155
E-mail: office@kfz-schillhammer.at

www.kfz-schillhammer.atBOSCH MOBILITÄTSGARANTIE

POOL & WELLNESS REUSCHEL

Wir planen und
arbeiten für Sie!

Aus Alt....

... machen wir NEU!

Laaber Straße 49 ● 2384 Breitenfurt ● Tel. 02239/27 35 ● Fax 02239/27 53
Mail: office@pwr-reuschel.at ● Web: www.pwr-reuschel.at



UNSERE HEIMAT - UNSER BREITENFURT     23

BREITENFURTER SENIORENBUND

Corona - leider ganz und gar nicht vorbei!
Liebe Seniorinnen und Senioren!

Nachdem sich die allgemeine ge-
sundheitliche Situation rund um 
die Corona-Pandemie derzeit eher 
verschlechtert, haben wir uns dazu 
entschlossen, unsere Aktivitäten zu-
mindest in der nahen Zukunft AB-
ZUSAGEN, darunter der für August 
geplante Tagesausflug auf die Ge-
meindealpe, unsere Urlaubsfahrt 
nach Sachsen und leider auch unsere 

Seniorennachmittage. Diese und wei-
tere entsprechende Maßnahmen zur 
Eindämmung der Pandemie wurden 
uns und auch den anderen Breiten-
furter Vereinen dringend nahegelegt. 

Gerade wir Senioren sollten beson-
ders gut auf uns aufpassen, sind doch 
einige von uns mit einem höheren 
Gesundheitsrisiko behaftet als junge 
Menschen. Und wir werden hoffent-
lich bald wieder aktiv sein können!

Ich bin sicher, ihr habt Verständnis 
für diese Entscheidung, die uns ganz 
bestimmt nicht leicht gefallen ist. Mit 
lieben Grüßen verbleibt Eure Obfrau

Monika Lorenz

PS. Untiges Foto stammt vom ersten 
Ausflug "nach" der Krise, als die In-
fektionszahlen stark rückläufig waren 
und die einschränkenden Maßnah-
men aufgelockert wurden. 
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R E PA R AT U R  A L L E R  F E L G E N T Y P E N
U N W U C H T  -  S C H L Ä G E  -  D E L L E N
S C H W E I S S E N  V O N  F E L G E N
L A C K I E R E N  -  B E S C H I C H T E N 
S T R A H L E N  -  E N T L A C K E N
P O L I E R E N  v o n  F E L G E N B E T T E N
s o w i e  K O M P L E T T- P O L I E R U N G E N
F E L G E N  V E R D I C H T E N  -  K U G E L - 
P O L I E R E N ,  V O N  1 0  b i s  2 2  Z O L L

PREISE: ab

kostenlose ERSATZAUTOS  

Kottnig's Felgenklinik
M a n a g e m e n t  S y s t e m  z e r t i f i z i e r t  n a c h  I S O  9 0 0 1 : 2 0 0 0

€ 39,-
Hauptst raße 101,  A 2384 Bre i tenfur t /Wien

Tel . :  02239/60 123  —  www.fe lgenkl in ik .a t   —  E-mai l :  wdk@kot tn ig .at
Achtung: Felgenbearbeitungen jeglicher Art sind nur zulässig mit Erhalt einer Unbedenklichkeits-Bescheinigung.

U n s e r  P r o g r a m m :

Reifenmontage bis 22 Zoll
Symbolfelge

Kottnig_Felgen.indd   1 19.04.2012   11:13:47

A-2384 Breitenfurt ● Hauptstraße 101a ● Tel.: 02239/5101 ● Fax: 02239/5104
Mail: info@proplan.at ● Internet: www.proplan.at

Geschäftszeiten: Mo-Do 07:30-16:30, Fr 07:30-12:00 Uhr
Besuchen Sie auch unseren neuen Schauraum bei der Einfahrt zu unserem Firmengelände.

Als Großhandelsunternehmen im Bereich Installationsmaterial für Gas und Öl 
ist PLANKER seit 1971 bundesweit ein Begriff.

Unsere Gerätehandelssparte erfreut sich immer größerer Beliebtheit.

Seit einiger Zeit besteht nun auch für den Privatkunden die Möglichkeit,
direkt in unserem Hause kostengünstig Ware zu beziehen.

Es erwartet sie eine große Auswahl an Gasgeräten, Grillern & Zubehör.

Wir freuen uns, Sie während unserer Öffnungszeiten im neu
gestalteten Ausstellungsraum begrüßen zu dürfen.

GASGERÄTE - GRILLER - ZUBEHÖR

A - 2384 Breitenfurt ● Hauptstr. 101a ● Tel.: 02239/5101 ● Fax: 02239/5104
Mail: info@planker.at ● Internet: www.planker.at

Geschäftszeiten: Montag - Donnerstag 07.30 - 16.30 ● Freitag 07.30 - 12.00 Uhr
Besuchen Sie auch unseren neuen Schaukasten bei der Einfahrt zu unserem Firmengelände.
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Unsere Vereine: SIEDLERVEREIN BREITENFURT

"Natur im Garten"-Plaketten-Re-
gen in Breitenfurt.

Am Freitag, dem 19.06.2020, be-
suchte uns Frau DI Ursula Brosen-Mi-
mmler im Auftrag der Bewegung 
"Natur im Garten" in Breitenfurt. 
Diese Bewegung wurde 1999 mit der 
Grundidee "Gärtnern mit der Natur" 
ins Leben gerufen. Mit „Natur im 
Garten“ sollte die Vielfalt im Garten 
gefördert werden. Initiator dieser Be-
wegung war der damalige Umwelt-
landesrat von Niederösterreich Wolf-
gang Sobotka.

82 Gärten in Breitenfurt
16 Mitglieder unseres Siedlervereins 
haben sich um die Auszeichnung 
und Plakette "Natur im Garten" be-
worben, darunter auch unser Bür-
germeister Wolfgang Schredl sowie 
Umweltgemeinderätin Doris Polgar. 
Es freut mich bekannt zu geben, dass 
alle Gärten den Kriterien entspra-
chen. Somit gibt es jetzt in Breitenfurt 
insgesamt 82 Gärten, die mit dieser 
Plakette ausgezeichnet sind.

Die Kernkriterien zum Erhalt der Pla-
kette müssen alle erfüllt werden und 

dazu zählen der Verzicht auch che-
misch-synthetische Pestizide, der Ver-
zicht auf chemisch-synthetische Dün-
ger sowie der Verzicht auf Torf.

Verschiedene Kriterien
Weitere Kriterien im Bereich "Natur-
gartenelemente" sind Wildsträucher, 
Wiese, Zulassen von Wildwuchs, ein 
Wildes Eck, feuchte oder trockene 
Sonderstandorte, Laubbäume, Blu-
men und blühende Stauden. Aus 
diesen Kriterien sind mindestens 5 
Punkte zu erzielen.

Ein weiterer Bereich ist die "Bewirt-
schaftung und Nutzgarten". Dazu 
gehören Komposthaufen, Nützlings-
unterkünfte, Regenwassernutzung, 
umweltfreundliche Materielwahl, 
Mulchen, Gemüsebeete, Kräutergar-
ten, Obstgarten und Beerensträucher 
und einige mehr. Auch aus diesem 
Bereich müssen 5 Punkte erzielt wer-
den.

Diese Kriterien und Elemente werden 
je nach Ausprägung und Qualität in 
eine Urkunde eingetragen und gleich 
vor Ort zusammen mit der Plakette 
überreicht.

Interesse?
Haben Sie auch Interesse diese Aus-
zeichnung für Ihren Garten zu erhal-
ten?

Ein Naturgarten steht für ökologische 
Gestaltung und nachhaltige Bewirt-
schaftung. Gerne kann ich vorab Ih-
ren Garten mal besichtigen, ob die 
notwendigen Kriterien erfüllt werden.

Die Liste für einen nächsten Termin 
füllt sich auch schon wieder. Vielleicht 
gewinnen wir heuer auch den Wett-
bewerb von "Natur im Garten" mit 
dem höchsten Zuwachs an Plaketten-
trägern in der Gemeinde?!

Siedlerverein = Preisvorteil!
Rufen Sie mich einfach an oder schrei-
ben mir ein Mail, denn als Mitglied 
des Siedlervereins bekommen Sie 
die Plakette um ein Drittel günstiger, 
wenn wir gleich mehrere Gärten an 
einem Tag begutachten lassen.

Uwe Ikinger
Obmann des Siedlervereins

Tel. 0650/8944888 . uwe.ikinger@chello.at

Voll im Trend: "Natur im Garten"

Auch unser Bürgermeister Wolfgang Schredl ist dieses Mal bei den frischgebackenen Plaketten-Besitzern dabei
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Walter WAGNER TRANSPORTE GmbH                  
0664 / 155 65 10 

KRAN-SATTELZÜGE 
KRAN-LKW’s 
2384 Breitenfurt 
Hauptstraße 34 
Garage: Georg Sigl-Str.56 

SPEZIALFAHRZEUGE 
CONTAINER 

1230 Wien  
         Siebenhirtenstr.15a 

   M@il: wagner.transporte@aon.at 

ADLER INSTALLATIONS- BAU- SANIERUNGS 
ELITE GMBH

INSTALLATION

BAU 

SANIERUNG

IHR PARTNER FÜR SICHTBARE QUALITÄT UND 
SPÜRBARE KOMPETENZ!

WOLFSGRABENSTR. 16 - 2384 BREITENFURT - WWW.SANIERUNGSELITE.AT - OFFICE@SANIERUNGSELITE.AT

0676 595 5934

Der Frühling ist da. 
Komm in deinen Garten! 
Planen wir deine Wege und Flächen.

Planung
Errichtung
Sanierung

www.zappe.at

ZAPPE Pfl asterungen Ges.m.b.H, 3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25, Tel. 02233/57917
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Unsere Vereine: JAGDKLUB - JAGDHORNBLÄSER Breitenfurt

Es gibt ihn doch, den Breitenfurter Jagdklub
Ich bin schon angesprochen wor-
den, ob es den Jagdklub noch 
gibt, weil es keine Nachrichten 
mehr gab, was sich so bei uns tut.

Wegen der Corona-Pandemie muss-
ten ja auch wir alle öffentlichen Ver-
anstaltungen absagen und es gab da-
her auch nichts zu berichten.

Gott sei Dank - alle gesund!
Aber jetzt, da wir alle gesund geblie-
ben sind und das Wetter für Unter-
nehmungen im Freien günstig ist, 
haben wir begonnen, einander im 
kleinen Kreis zu sehen und wieder 
miteinander zu musizieren. Dabei 
achten wir natürlich auf die gesetz-
lichen Vorgaben und halten Abstand, 
so gut es halt geht. Aber Hornblasen 
geht nur ohne Masken ;-)

Konzert im Stephansdom
Am 7.Juli 2020 war es uns sogar noch 
vergönnt, nach der langen Zwangs-
pause wieder einmal im Stephans-
dom zu musizieren.

Auf Einladung eines Wiener Jagdver-
eins, dem „Jägerstammtisch“, durften 
wir die Jägermesse von Karl Stiegler, 
einem Hornisten und Philharmoniker 
um 1900, aufführen. Das war für uns 
eine große Freude und tolles Gefühl 
in dieser kargen Zeit.  (Foto)

Im August feiern gleich 3 junge 
Frauen in unserem Klub einen run-
den Geburtstag: und zwar Gaby Hauk 
und Sissy Eibel, die beide auch passi-
onierte Jagdhornbläserinnen sind und 
Sabrina Köhler, die noch nicht so lan-
ge bei uns ist.

Ein Stück "Normalität"
Das gibt einigen von uns bei einer 
kleinen Geburtstagsfeier auch wieder 
eine Gelegenheit, ein Stück „Normali-
tät“ zurück zu bekommen. Wir wün-
schen den Dreien, auf jeden Fall alles 
Gute und dass sie gesund bleiben und 
noch viele schöne Stunden im Jagd-
klub verbringen können.

Wie es im Herbst weiter geht, kann 
niemand voraussagen, aber dass es 
zumindest nicht wieder schlechter 
wird, wünschen sich wohl alle – vo-
ran Euer Chronist

Peter Mazanek
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→ Pool­Umrandungen 
→ Terrassen 
→ im Innenbereich

20 % RABATT* AUF 
NATURSTEINPLATTEN

IHR BREITENFURTER 
BAUMEISTERBETRIEB AKTION

*Aktion gültig bis 30. Juni 2020 auf den Warenwert.

BÜRO WIENERWALD 
mit Schauäche 

Laaber Straße 49 
2384 Breitenfurt 

E­Mail: office@embau.at 
Tel.: +43 1 967 25 20

E&M_178 x 128 mm.qxp_Mai 2020 1/2  22.05.20  12:15  Seite 1

• Akupunkt-Massage nach Penzel
• EMS-Ganzkörpertraining
• Massage
• Lymphdrainage

Für Patienten mit Schmerzen an Muskeln, 

dem gesamten Bewegungsapparat, 

Nachbehandlung nach Operationen und 

Verletzungen sowie Sportverletzungen.

Haus-

besuche auf

Anfrage.

Michael Wagenhofer | Nachtigallweg 1 Haus 13 | 2384 Breitenfurt | Tel.: 0660 418 44 64 | offi ce@med-massagepraxis-wagenhofer.at

www.med-massagepraxis-wagenhofer.at
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Beratung in allen Rechtsfragen
und Vertretung vor allen

österreichischen Gerichten und
Behörden.

Vertragserrichtung samt allen
Nebenleistungen

RECHTSANWALT
Mag. Dr. Gerald Scholz

Johannesgasse 2 / 36 A
1010 Wien

Tel.: 01 / 512 99 52
Fax: 01 / 512 16 81

E-Mail: office@lawfirm-scholz.at
www.lawfirm-scholz.at

Sprechstelle:
Hauptstr. 159, 2384 Breitenfurt

Elisabeth Seidl
Freiberufliche Heilmasseurin
Cranio Sacral Therapie
Transpersonale Persönlichkeitsentwicklung

Der Impuls entsteht in uns. Zur richtigen Zeit. Wenn wir uns erlauben  
diesem Impuls nachzugeben, erfahren wir auch die notwendige Unterstützung.

mobil: 0664 30 38 399 · 2384 Breitenfurt, Dr. Kasimir Graff-Gasse 4
office@die-heilmasseurin.at · www.die-heilmasseurin.at

Die Heilmasseurin
Klassische Massage – Manuelle Lymphdrainage – Fußreflexzonenmassage 

Dorn & Breuß – Cranio Sacral Therapie 
Reading – Self Processing
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... wir drehen das Ding
und fräsen es auch

Maschinenbau
Inh. Werner Rotter

Hauptstraße 95
2384 Breitenfurt

Tel. 02239 / 34 670
Fax 02239 / 346704

www.rmt-maschinenbau.at

CNC -
Dreh- und Fräsbearbeitung

3 Tennis-Hallenplätze/Sand

2 Tennis Hallenplätze/Granulat

2384 Breitenfurt, Hauptstrasse 60-62
Telefon: 02239-2269

TENNISCENTER GRILL
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Medieninhaber und Hersteller: Volkspartei Niederösterreich, 3100 St. Pölten, Ferstlergasse 4. Herausgeber und Redaktion: Volkspartei Breitenfurt, GPO Wolfgang Schredl. Alle: Stelzerbergstraße 24, 2384 Breiten-
furt. Der Medieninhaber ist zu 100% Eigentümer des Unternehmens. Offenlegung der Besitzverhältnisse gemäß §25 (2) Mediengesetz: ÖVP-Breitenfurt; Blattlinie nach §25 (4) Mediengesetz: Salzburger Programm der 
Österreichischen Volkspartei. Unternehmensgegenstand: “Unsere Heimat”, Informationsblatt der ÖVP-Breitenfurt. Grundlegende Richtung: Information der Breitenfurter Bevölkerung. Druck: Wograndl, Mattersburg

Die Apotheken-Bereitschaftsdienste in Breitenfurt/Umgebung haben wir nach bestem Wissen und Gewissen zusammengestellt; Angaben aber ohne Gewähr. Um ganz sicher zu gehen, empfeh-
len wir, im Bedarfsfall die jeweils dienstbereite Apotheke zu überprüfen: www.apothekerkammer.at , Tel. 1455 oder Teletext Seite 648 oder Apotheken-App.

Apotheke	 3121
Ärztenotdienst	 141
Dr. Franz Hahn       	 3322
Dr. Michael Senft	 4444
Feuerwehr Notruf	 122
Feuerwehr Breitenfurt	 2222
Gemeindeamt	 2342
Halle	 4202
Hilfswerk	 4230
Polizei Notruf	 133
– Inspektion B-furt	 059 133-3331-100
Rettung Notruf	 144
Rotes Kreuz	 2244
RAIBA Wienerwald/Breitenfurt	 050515

Unsere feine Wirtshaus-Kultur:
Andi's Pfefferkörndl	 26 89
Cafeteria Auszeit	 34 645
Gasthaus Hirschentanz	 26 08
Gasthaus Kühmayer	 22 56
Gasthaus Murtinger	 22 73
Gh. Odysseus im Grünen Baum	 34 243
Gasthaus Schöny/schöne Aussicht	 22 52
Pizzeria Santa Maria	 34 419
Vorwahl Breitenfurt:	 0 22 39

Kinder-Yoga:
	 Montag 15.00 - 16.00 Uhr

Zirkusturnen (ab 6 Jahren):
	 Montag 16.00 - 17.00 Uhr

Rückengymnastik:
	 Montag 18.00 - 19.00 Uhr 

Fit mit Musik:
	 Montag 19.00 - 20.00 Uhr

Seniorenturnen:
	 Dienstag 14.20 - 15.20 Uhr

Kinderturnen (auch Kleinkinder):
	 Dienstag 15.30 - 16.30 Uhr
	 Dienstag 16.30 - 17.30 Uhr 

Damenturnen:
	 Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr

Volleyball:
	 Dienstag 20.15 - 22.00 Uhr

Tischtennis:
	 Mittwoch 13.00 - 16.00 Uhr

Zirkusturnen (ab 6 Jahren):
	 Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

TELEFON MEHRZWECKHALLE

BEREITSCHAFTSDIENSTE DER APOTHEKEN:

REDAKTIONSSCHLUSS:
Immer der 15. jedes Monats für 
die nächstfolgende Ausgabe

01.08.	 P'dorf, Plättenstr. 7-9	 01/8671234
02.08.	 Kalksburg, Kirchenpl. 5	  01/8906265
03.08.	 23. Breitenfurter Str. 365	  01/8674455
04.08.	 P'dorf, Marktplatz 12	 01/8690295
05.08.	 Perchtoldsdorfer Str. 5	 01/8659310
06.08.	 Atzgersdf., Khemeterg. 8	 01/8885144
07.08.	 Kaltenleutg, Hauptstr. 67	  02238/71228
08.08.	 Rodaun, Ketzerg. 368	  01/8884170
09.08.	 Brft. Str. 372 (Riverside)	 01/8672940
10.08.	 Breitenfurt, Haupstr. 151	 02239/3121
11.08.	 P'dorf, Plättenstr. 7-9	 01/8671234

12.08.	 Kalksburg, Kirchenpl. 5	  01/8906265
13.08.	 23. Breitenfurter Str. 365	  01/8674455
14.08.	 P'dorf, Marktplatz 12	 01/8690295
15.08.	 Perchtoldsdorfer Str. 5	 01/8659310
16.08.	 Atzgersdf., Khemeterg. 8	 01/8885144
17.08.	 Kaltenleutg, Hauptstr. 67	  02238/71228
18.08.	 Rodaun, Ketzerg. 368	  01/8884170
19.08.	 Brft. Str. 372 (Riverside)	 01/8672940
20.08.	 Breitenfurt, Haupstr. 151	 02239/3121
21.08.	 P'dorf, Plättenstr. 7-9	 01/8671234
22.08.	 Kalksburg, Kirchenpl. 5	  01/8906265

23.08.	 23. Breitenfurter Str. 365	  01/8674455
24.08.	 P'dorf, Marktplatz 12	 01/8690295
25.08.	 Perchtoldsdorfer Str. 5	 01/8659310
26.08.	 Atzgersdf., Khemeterg. 8	 01/8885144
27.08.	 Kaltenleutg, Hauptstr. 67	  02238/71228
28.08.	 Rodaun, Ketzerg. 368	  01/8884170
29.08.	 Brft. Str. 372 (Riverside)	 01/8672940
30.08.	 Breitenfurt, Haupstr. 151	 02239/3121
31.08.	 P'dorf, Plättenstr. 7-9	 01/8671234
01.09.	 Kalksburg, Kirchenpl. 5	  01/8906265
02.09.	 23. Breitenfurter Str. 365	  01/8674455

KLEININSERATE

KLEININSERATE
senden Sie bitte per Mail an uns:
redaktion@oevp-breitenfurt.at

INSERATE  & ANFRAGEN
senden Sie bitte per Mail an uns:
redaktion@oevp-breitenfurt.at

Wer hat Zeit, Lust und Freude mit der Grup-
pe "Seniorenturnen" in der Mehrzweck-
halle die Frauen und Männer beweglich 
und fit zu halten? Wir brauchen eine(n) 
neuen Vorturner(in) ab September 2020.
Bitte melden Sie sich bei Familie Fassl, Tel. 
0699 / 108 26 888 oder 0699 / 108 41 316

Baugrund in Breitenfurt-Ost gesucht
Tel. 0680 / 328 62 45

Englisch-/Spanisch-Privatunterricht 
über Skype oder WhatsApp. Erfahrene 
Lehrerin mit Universitätsabschluss erteilt 
Privatunterricht / Nachhilfe für Englisch 
(Ausbildungssprache) und Spanisch (Mut-
tersprache) in Breitenfurt Ost. Sprachler-
nen für Schule, Prüfungen, Urlaub und 
Beruf. Tel. 0680 / 555 56 47

Ich übernehme gerne Ihre Bügelwäsche. 
Abhol- und Zustellservice, schnell und zu-
verlässig. Tel. 0664 / 355 42 10



RESTMÜLL-ABHOLUNG: Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag. BIOMÜLL-ABHOLUNG: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag. An Feiertagen verschieben sich die Abholtage auf den (die) darauffolgende(n) Werktag(e).

KW 33	 ab	 10.08.	 Restmüll
KW 34	 ab	 17.08.	 Biomüll
KW 35	 ab	 24.08.	 Restmüll

KW 36	 ab	 31.08.	 Biomüll
KW 37	 ab	 07.09.	 Restmüll
KW 38	 ab	 14.09.	 Biomüll

Sprechstunde des
Bürgermeister

(jetzt wieder) jeden Dienstag
16:00 - 18:00 Uhr 

Bitte zwecks Terminvereinbarung um 
Voranmeldung am Gemeindeamt bei 

Frau Wintner, Tel. 02239/23 42-24

Öffnungszeiten
Gemeindeamt
Hirschentanzstraße 3

Di        15:00 - 18:30 Uhr
Do, Fr   8:00 - 12:00 Uhr

Kompostierungs-/
Umweltgrundstück

Kompostierungsgrundstück: Hauptstraße 64, 
Umweltgrundstück: Georg-Sigl-Straße 60

Mo 16 - 19 Uhr   Mi 13 - 16 Uhr 
Fr 09 - 12 Uhr     Sa 08 - 13 Uhr

Bauamt
Hirschentanzstraße 3

Di 15:00 - 18:30 Uhr
Do und Fr  8:00 - 12:00 Uhr

Parteienverkehr der Bausachverständigen
DI Leopold Kuderer und/oder DI Stefanie 

Leopold-Kerschbaummayr: Di 15:00-18.30h. 

Termine nur bei telefonischer 
Terminvereinbarung in den 

Abteilungen!
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HOSPIZ MÖDLING INFORMIERT

ABHOLTERMINE REST- UND BIOMÜLL

SERVICE

www.oevp-breitenfurt.at

Unser Breitenfurt

unsereheimatbreitenfurt

ÖVP-BREITENFURT

 

 

 

 

 

 

 IFUS Innovative Feuerschutz 
und Sicherheitstechnik GmbH 

FEUERLÖSCHER-
ÜBERPRÜFUNGSAKTION 

am 03. Okt. 2020 von 08:00 bis 13:00 Uhr 
Ort: Gemeinde-Bauhof Breitenfurt Ost 

Aktionsprüfpreis pro Gerät € 9,- 
 

Tel: 02256 63613                           www.ifus.at 
E-Mail: office@ifus.at 

„TrauerRaum“ ist ein sehr schönes Gemeinschaftsprojekt der katholischen und evan-
gelischen Pfarre gemeinsam mit dem Franziskanerkloster in Maria Enzersdorf, das im 
Vorjahr erstmalig durchgeführt wurde. Das Angebot, in der liebevoll vorbereiteten 
Verabschiedungshalle am Friedhof Maria Enzersdorf inne zu halten und der Trauer 
mit kleinen achtsamen Handlungen zu begegnen, wurde von vielen dankbar ange-
nommen und wir durften uns über zahlreiche positive Rückmeldungen freuen.

Auch in diesem Jahr soll es daher einen „TrauerRaum“ geben:

Der TrauerRaum findet am 31. Oktober und 1. November 2020 von 9.00 bis 
18.00 Uhr in der Verabschiedungshalle am Friedhof Maria Enzersdorf statt.

Wer ist der Verein Hospiz Mödling? Der Verein Hospiz Mödling ist ein gemeinnütziger, überkonfessioneller Verein, der 
schwer kranke und sterbende Menschen und deren Angehörige begleitet. Vom Land Nieder- österreich beauftragt arbeitet 
der Verein nach den Grundsätzen der Hospizbewegung, alle Leistungen sind daher kostenlos und stehen allen Menschen 
offen. Weitere Informationen: www.hospiz-moedling.at Irene Blau, Geschäftsführerin, Tel: 0676/788 99 94


